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Zitat von Seph

Können die meisten Lehrkräfte auch wirklich gut und professionell. Zur Professionalität
gehört aber auch ein reflektierter Umgang mit schulischen Themen und damit u.a. auch
die Erkenntnis, dass man bei anonymen Anfragen zu unbekannten Personen schlicht
keine sinnvolle Einschätzung geben kann. Zur guten Elternarbeit gehört damit
eindeutig der Verweis auf die tatsächlich involvierten Lehrkräfte.

Finde ich Quatsch. Bei der Notengebung ist es doch oft so, dass man das anhand der
Leistungsnachweise und Einschätzung der Mitarbeit geht. Oft hat man dafür Tabellen angelegt
und ermittelt so nach eigenem Ermessen eine passende Note. Und jeder wird doch mal Schüler
gehabt haben, wo es Diskrepanzen zwischen schriftlichen und mündlichen Leistungen gab. Mir
ging es nur um eine grobe Tendenz wie man damit dann umgehen könnte. Ich wollte keine
offizielle Zeugniskonferenz einberufen, um so mit Fremden eine konkrete Note zu ermitteln, die
dann eingetragen wird.
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